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TI - 3A::foder Beilagen zu den Stenographischen P:.?!_~~ol~~~ 
des Nationalrates XVIII. Gesetzgebungspcriüde 

Wien, 27. August 1991 

An den 
Herrn Präsidenten 
des Nationalrates 

Parlament 
Wie n 

Ag,; lAB 

1991 -08- 28 
zu AEA5 JJ 

Auf die - aus Gründen der besseren Übersichtlichkeit in Kopie beige­
schlossene - schriftliche Anfrage der Abgeordneten Mag. Erich Schreiner 
und Genossen vom 11. Juli 1991, Nr. 1515/J, betreffend Verzögerungen bei 
der Durchführung des Jahresausgleiches für die Bezieher von Arbeits­
losengeld~ beehre ich mich folgendes mitzuteilen: 

Zu 1. und 2.: 

Die Aussetzung der Durchführung von Jahresausgleichen bei den Beziehern 
von Arbeitslosengeld erfolgte im April des laufenden Jahres deshalb, weil 
die vom Verwaltungsgerichtshof vorgegebene Berechnungsmethode für derar­
tige Jahresausgleiche nicht mit der bisher angewendeten Berechnungsme­
thode übereinstimmte. Die erforderlichen Änderungen des EDV-Programms für 
die automationsunterstützte Abwicklung dieser Jahresausgleiche konnten in 
der Zwischenzeit abgeschlossen und somit die Durchrechnung der Jahresaus­
gleiche freigegeben werden. 

Zu 3.: 

Die Durchführung der in Rede stehenden Jahresausgleiche erfolgt nunmehr 
im Sinne des Erkenntnisses des Verwaltungsgerichtshofes. Eine gesonderte 
gesetzliche Regelung ist derzeit nicht in Aussicht genommen. 
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Zu 4.: 
Oie neue Berechnungsmethode führt in den meisten Fällen zu einer ge­
ringeren Steuerbelastung bzw. zu höheren Steuergutschriften. 

Es kann davon ausgegangen werden, daß dieser Umstand die zeitliche Verzö­
gerung aufwiegt. 

Beilage 
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~jr. ~~1'~/J 

1991 -07- 11 

BEILAGE.: 

A N FRA G E 

der Abgeordneten Mag. Schreiner, Dipl.-Ing. Schmid 

an den Bundesminister für Finanzen 

betreffend Verzögerungen bei der Durchführung des Jahresaus­

gleiches für die Bezieher von Arbeitslosengeld 

Nach einem Urteil des Verwaltungsgerichtshofes wurde die gesamte 

Bescheiderlassung zur Durchführung des Jahresausgleiches für die 

Bezieher von Arbeitslosengeld gestoppt. Dadurch wurde die Aus­

zahlung der Steuergucschri{ten an die Betroffenen für mehrere 

Monate verzögert. 

Die politischen Gespräche zur Neuregelung dieser Jahresausgleiche 

sollen aber bisher zu keinem Ergebnis geführt haben. Dadurch 

müssen die betroffenen Steuerzahler weiterhin auf die Durchführung 

ihres Jahresausgleiches warten. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn 

Bundesminister für Finanzen die 

A n fra g e : 

1) Warum mußte die Bescheiderlassung zur Durchführung dieser 

Jahresausgleiche gestoppt werden? 

2) Wann erfolgte diese Aussetzung der Jahresausgleiche? 

3) Wie soll die geplante Neuregelung aussehen? 

4) Können Sie soziale Härtefälle bei der Durchführung dieser 

Jahresausgleiche ausschließen? 
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